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Die Demonstration am 29. September 2018 übertraf von Umfang und Ausstrahlung selbst die
Erwartungen der VeranstalterInnen. Aufgerufen hatte das Bündnis „Welcome United“ aus
politischen und parteinahen Organisationen (Linkspartei, Grüne) sowie NGOs und einer Anzahl
migrantischer Initiativen mit dem Wortspiel „We’ll come united“. Der Aufruf richtete sich gegen
Rassismus und Rechtsrutsch in BRD und EU. Unterschrieben hatten 450 Organisationen. Viele
davon waren auch bei dem Umzug präsent, etliche sogar mit eigenen Wagen (über 30).

Allein diese Vielzahl gab der Demonstration ein eigenartiges Gepräge, das eine Mischung aus
schaustellerischer Parade mit karnevalistischem Anstrich und politischer Kundgebung darstellte. In
diesem Mix lagen Schwäche und Stärke der Veranstaltung zugleich. Zwar stieg die Anziehungskraft
durch fantasievolle Vielfalt und teilweise satirische Originalität (ein Schild trug z. B. die Aufschrift:
„Volksfahrräder – Pegida ist für grüne Mobilität“, geziert mit der schwarzrotgoldenen
Fischerhütchen- Karikatur des sächsischen ‚Hutbürgers‘ und Pöbelmackers Maik‘) und erzeugte
größtenteils das Wohlwollen auch der am Straßenrand stehenden ZuschauerInnen und erklärt den
zahlenmäßigen Erfolg der rund 30.000 TeilnehmerInnen.

Andererseits überwucherte dieses Spektakel mit seinen Showeffekten politisch klare Aussagen und
umkurvte die Frage, wie der Kampf gegen Rassismus in Staat und Gesellschaft eigentlich und
dauerhaft zu führen ist. Genau diese müsste aber thematisiert werden – sei es auf Demonstrationen
wie am 29. September oder bei der „unteilbar“-Demonstration am 13. Oktober in Berlin. Daher
schlagen wir eine Aktionskonferenz gegen die rechte Gefahr, gegen den Rassismus von Regierung,
RechtspopulistInnen und FaschistInnen vor.
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